Unterschwellenvergabeverordnung (UVgO)

Träger: Ring deutscher Pfadfinder*innenverbände

Beschreibung der Leistung / des Auftrags (Art und Umfang): Postkartendruck
Leistungsort: Leistungstermin: 
Begründung der Beschaffung / Dienstleistung / Buchung Tagungshaus: 
Voraussichtliche Kosten:

Begründung und Wahl der Verfahrensart nach § 8:
x	 § 12 Verhandlungsvergabe mit oder ohne Teilnahmewettbewerb 
		
Der für die Verhandlungsvergabe von Leistungen, Forschungsvorhaben sowie Gutachten vom BMFSFJ für seinen Geschäftsbereich bestimmte Höchstwert nach § 8 Abs. 4 Nr. 17 Unterschwellenvergabevorordnung (UVgO) beträgt derzeit 25.000 € (ohne Umsatzsteuer).

Gemäß §12 Verhandlungsvergabe mit oder ohne Teilnahmewettbewerb gem. Absatz (2) Satz (1) sind auch bei der Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb mehrere, grundsätzlich mindestens drei Unternehmen zur Angebotsabgabe oder (unmittelbar) zur Teilnahme an Verhandlungen aufzufordern.
Die Teilung eines Auftrags in mehrere Vergaben ist unzulässig, wenn damit der Zweck verfolgt wird, den vorgenannten Höchstwert zu unterschreiten.

Alleinstellungsmerkmal lt. § 8 (4) Punkt:                                                	
		mit folgender Begründung:                                         

|_|	§ 14 Direktauftrag 
Leistungen bis zu einem voraussichtlichen Auftragswert von 1.000, -- € ohne Umsatzsteuer können unter Berücksichtigung der Haushaltsgrundsätze der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit ohne die Durchführung eines Vergabeverfahrens beschafft werden (Direktauftrag). Der Auftraggeber soll zwischen den beauftragten Unternehmen wechseln.

|_|	§ 50 Sonderregelung zur Vergabe von freiberuflichen Leistungen
Öffentliche Aufträge über Leistungen, die im Rahmen einer freiberuflichen Tätigkeit erbracht oder im Wettbewerb mit freiberuflich Tätigen angeboten werden, sind grundsätzlich im Wettbewerb zu vergeben. Dabei ist so viel Wettbewerb zu schaffen, wie dies nach der Natur des Geschäfts oder nach den besonderen Umständen möglich ist.

1. Einholung von Angeboten
a) Folgende Bieter wurden zur Angebotsabgabe aufgefordert:
	Lfd. Nr. 
	Bieter
	Angebotseinholung* 
	Gründe für die Auswahl

	 1
	
	
	

	 2
	
	
	

	 3
	
	
	

	*telefonisch, per Fax, Katalogsichtung, schriftlich, Internetrecherche, sonstiges…(die Unterlagen/Ausdrucke liegen bei)



|_|  (bei weniger als 3 Angeboten): Es wurden keine weiteren Angebote eingeholt, weil                                         

b) Es gingen folgende Angebote ein und wurden geprüft:
	Lfd. Nr. 
	Bieter
	Prüfung der Angebotseingänge* 
	Angebotspreis 

	 
	 
	Ordnungsgemäß
	kann nicht gewertet werden, weil
	 

	 1
	
	
	
	

	 2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	


	* die Angebote liegen bei: 

2.	Zuschlagserteilung
Den Zuschlag erhält der Bieter: 
[bookmark: _GoBack]Begründung: 

, 
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